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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 137 bis 138 einfügen:
Wenn alle Frauen und Personen mit Kindern so arbeiten könnten, wie sie möchten, hätten wir in

Deutschland bis zu 840.000 zusätzliche Arbeitskräfte. Um die Vereinbarkeit von 

Von Zeile 143 bis 145 einfügen:
umfangreicher bei der Steuer absetzbar sein. In der jetzigen Form stellt das Ehegattensplitting

ein Erwerbshindernis für Frauen und Personen in Arbeitsverhältnissen mit geringem Einkommen 

dar. Deshalb wollen wir es grundlegend geschlechtergerecht reformieren, indem wir für

Neuehen eine 

Von Zeile 147 bis 150:
bestehende Ehen ändert sich nichts. Indem wir eine gleichberechtigte Erwerbsbeteiligung von

Frauen ermöglichen, stärken wir ihreeine eigenständige Absicherung, schützen sie so vor

Altersarmut und stärken gleichzeitig die Volkswirtschaft.
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